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UNSER TEAM



SCHULPHILOSOPHIE – 3 SÄULEN

Fundierte Allgemeinbildung

Erleben von Gemeinschaft

Förderung individueller Begabung



QUALITÄTSMERKMALE

Ausstattung
der Schule

Unterrichtsqualität

Schulklima

Fort- und Weiterentwicklung
für Lehrkräfte und Schulleitung

Individuelle Förderung

Zusammenarbeit
mit Schülern, Lehrkräften,
Eltern und Gemeinden



Ab dem Schuljahr 2012/13

Modellregion Tennengau

NEUE MITTELSCHULE
BAD VIGAUN

HS Bad 
Vigaun

17.01.2012



VORTEILE

Die Klassengemeinschaft bleibt in allen 
Unterrichtsgegenständen erhalten

KV unterrichtet im Hauptfach alle Schüler/innen

Einstufungen fallen für alle Schüler/innen weg

Ständiger Wechsel der Schülergruppen wird reduziert
mehr Ruhe, mehr Ordnung,…

Umstufungen mit Lehrer/innenwechsel fallen weg

Kleinere Klassenlehrerteams – einfacher für Schüler/innen

Interessensfächer: 6 Wochenstunden ab der 2. Klasse

AHS-Zeugnis für Alle → Chancengleichheit bei Übertritt



Schülerzentriertes Arbeiten als Unterrichtsgrundsatz

Projektorientierter Unterricht

Fächerübergreifendes Arbeiten (Flächenfächer)

Aufbau von Förder– und Stützsystemen

Individuelle Projekte der Begabtenförderung

Leistungsbeurteilung: 
Orientierung nach Bildungsstandards,
Beurteilungskatalog zusätzlich zu den Noten

Qualitätssicherung durch Evaluation und wissenschaftliche 
Begleitung

GEPLANTE UMSETZUNGSMAßNAHMEN



NEUE LERNFORMEN,
Z.B. OFFENES LERNEN



NEUE LERNFORMEN,
Z.B. TEAMTEACHING



PROJEKT - RÖMER



PROJEKT - EUROPA



PROJEKT - WASSER



PROJEKT - WASSERSTOFF



PROJEKT - LESENACHT

Lesen in jeder 
Deutschstunde

Sinnerfassendes 
Lesen in allen 
Gegenständen

Tägliches Lese-
training für 
schwache Leser



INTERESSENSFÄCHER

Multimedia

Kreatives Gestalten

Lebende Fremdsprache Italienisch

Mindestteilnehmer pro Gruppe: 12 Schüler/innen



Im Multimediabereich werden die SchülerInnen mit sämtlichen 
Bereichen moderner Informationstechnologie bekannt gemacht: 

Foto- und Filmbearbeitung 
Video
Web 2.0
Webdesign
Schülerzeitung
Zusatzangebot 
Informatik als Unverbindliche Übung 
Möglichkeit der Erwerbung des ECDL 

MULTIMEDIA



COMPUTER- UND BEAMEREINSATZ IN 
VIELEN UNTERRICHTSGEGENSTÄNDEN

Merktexte

Referate (Präsentationen) 

Lernprogramme

Tabellenkalkulation, 
Diagramme zeichnen, 
E-Mail,  . . . . . .

Internetrecherche in 
verschiedenen 
Gegenständen...

Bewerbungsschreiben, 
Lebenslauf,.. .



MULTIMEDIA



ECDL = FREIWILLIGES ANGEBOT

Möglichkeit zur Ablegung von
Teilprüfungen des ECDL



Kreatives Gestalten/Design

Zusatzangebot Verbindliche Übung Elektronik

In einem Kurssystem werden verschiedene 
Arbeitstechniken angeboten und 
Begabtengruppen geschaffen. 
z.B. Produktgestaltung, Kunst u. Design

Begabtenangebot 

Die Zusammenarbeit mit Künstlern der 
Region wird gesucht.

KREATIVES GESTALTEN



KREATIVES GESTALTEN



KREATIVES GESTALTEN



KREATIVES GESTALTEN



KREATIVES GESTALTEN



KREATIVES GESTALTEN



KREATIVES GESTALTEN



KREATIVES GESTALTEN



KREATIVES GESTALTEN



KREATIVES GESTALTEN



ELEKTRONIK



Italienisch wird als 2. Fremdsprache 
angeboten.

Zusatzangebot Verbindliche Übung Tourismus

Begabtenangebot Französisch als 
Freigegenstand

SPRACHEN - ITALIENISCH



ITALIENISCHE KÜCHE



TOURISMUS



BERUFSORIENTIERUNG



BERUFSORIENTIERUNG



BERUFSORIENTIERUNG



STUNDENTAFEL
Unterrichtsgegenstände 1. Kl. 2. Kl. 3. Kl 4. Kl. Gesamt

Religion 2 2 2 1 7

Deutsch 5 4 4 4 17

Englisch 4 4 3 3 14

Geschichte und Sozialkunde 0 2 1 1 4

Geografie und Wirtschaftskunde 2 2 1 1 6

Mathematik 4 4 4 4 16

Geometrisch Zeichnen 0 0 1 1 2

Biologie und Umweltkunde 2 2 1 1 6

Chemie 0 0 0 2 2

Physik 0 2 1 1 4

Musikerziehung 2 2 2 1 6

Bildnerische Erziehung 2 1 2 1 5

Technisches / Textiles Werken 2 1 1 1 6

Ernährung und Haushalt 0 0 1,5 0 1,5

Bewegung und Sport 3 3,5 3 3 12,5



STUNDENTAFEL

Unterrichtsgegenstände 1. Kl. 2. Kl. 3. Kl 4. Kl. Gesamt

Informations- und 
Kommunikationstech-
nologie

1 0 0 0 1

Alternative 
Interessensfächer 
MM / KG / LFi

0 1 2 3 6

Flächenfach 0 0
BU – EH – BS (2)

Lebenskompetenz

R – GS (2)
Kultur und 

Gesellschaft
4

Gesamtstundenanzahl 28 30 30 32 120



HAUPTZIELE SIND JEDOCH WEITERHIN

Vorbereitung auf die weiterführende Schule
Vorbereitung für den Beruf 
Individuelle Förderung
Förderung der Persönlichkeit

Der Entdeckung und individuellen Förderung von Begabungen einen 
möglichst breiten Raum zu geben, dafür steht die NMS Bad Vigaun!



SCHNUPPERTAG FÜR
VS-SCHÜLERINNEN



23.05.2012
Leseabend mit HR Alois 
Huber und dem
Hauptschul-Freund(e) 
Bläserensemble

24.05.2012
Jubiläumsabend

25.05.2012
Tag der offenen Tür

Wir möchten Sie herzlich einladen!
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Jubiläumswoche

23. Mai
bis

25. Mai 2012



SONSTIGES - WICHTIGES



VERANSTALTUNGEN
LESEABEND - BLÄSER



FRÜHLINGSNACHT DER MUSIK
CHOR, SPIELMUSIK



FRÜHLINGSNACHT DER MUSIK
INSTRUMENTALGRUPPEN



FRÜHLINGSNACHT DER MUSIK
SAITENMUSIK, THEATER



FRÜHLINGSNACHT DER MUSIK
THEATER



ADVENTSINGEN



AUSSTELLUNGEN



SPORT



SPORT



SPORT



SPORT - KLETTERN



SPORT – SCHÜLERLIGA
VOLLEYBALL / FUßBALL



SCHIKURS BZW. SCHITAGE



SCHIKURS BZW. SCHITAGE



PROJEKTTAGE / -WOCHEN



PROJEKTWOCHE - LONDON



PROJEKTWOCHE - ZIRKUS



KOCHEN



GESUNDE JAUSE



SCHLUSSFEIER 4. KLASSEN



UNSER ZAUBERER

Zum Abschluss - der große Meister

www.hs-badvigaun.salzburg.at/html/jodoku/Levitron.wmv



HS Bad Vigaun
17.01.2012

DAS WAR DER
INFORMATIONSABEND

HERZLICHEN DANK FÜR IHR KOMMEN!


